
Codes, what codes?
Von Poto Wegener und Fabian Wigger

Wer einen Tonträger produziert, muss einige Hürden meistern. So gilt es auch  
zu klären, welche Codierungen bzw. Vermerke anzubringen sind. 

ISWC

Bedeutung International Standard Work 
Code (ISO-Code für musikalisches Werk)
Ort Ist bei SUISA in der 
Werkdatenbank registriert
Zweck Identifikation der Werke, 
insbesonders durch 
Verwertungsgesellschaften
Bezugspunkt Musikalisches Werk 
(Vergabe bei Werkanmeldung)
Bezugsquelle SUISA
Kosten keine

eAN

BEdEutung European Article 
number / Strichcode
AnBringEn empfohlen 
ort cover (von aussen sichtbar) zwEcK 
vereinfachungen bei lagerbewirt-
schaftung, vertrieb und verkauf 
BEzugSPunKt tonträger
BEzugSQuEllE  via label, Simply 

Barcodes6 oder direkt bei gS1 
Schweiz5

vErAntwortlich tonträgerproduzent 
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ISrc

BEdEutung international Standard 
recording code (iSo-code für tonauf-
nahme des werks)
AnBringEn notwendig bei digitaler 
vermarktung
ort Master-Band (während Pre-Maste-
ring / Q-Kanal). code ist nur in digitaler 
form auf der cd-datenspur vorhanden 
(keine Abbildung auf dem tonträger). 
zwEcK identifikation und Kontrolle der 
nutzung von – insbesondere digitalisierter 
– Musik
BEzugSPunKt Aufnahme eines 
musikalischen werkes
BEzugSQuEllE via label oder
direkt bei ifPi4

vErAntwortlich tonträgerproduzent



SUISA-Stempel

Bedeutung Tonträger wurde von der 
SUISA lizenziert
Anbringen notwendig
ort Tonträger, Inlay oder Cover
Zweck Kennzeichnung der lizenzieren-
den Verwertungsgesellschaft
Bezugspunkt Tonträgerproduktion
Bezugsquelle SUISA1

Verantwortlich Tonträgerproduzent
Kosten keine

 -Vermerk
Rechtevorbehalt

Bedeutung Vorbehalt der Urheber- und 
Leistungsschutzrechte
Anbringen empfohlen
ort Tonträger (evtl. auch Inlay oder 
Cover)
Zweck Erklärung, dass mit dem Verkauf 
des Tonträgers keine Rechteeinräumung 
beabsichtigt ist
Bezugspunkt Tonträgerproduktion
Verantwortlich Tonträgerproduzent
Kosten keine

lizenz-wer-zahlt-was/
plattenproduzenten/  

2 �Entscheidend ist, wer das 
wirtschaftliche Risiko der Produktion trägt 
(vertragliche Absprachen vorbehalten)

4 www.ifpi.ch
 5 www.gs1.ch

6
 www.simplybarcodes.net

7
 www.gvl.de

Urheber- und Leistungsschutzrechte 
vorbehalten, vor allem für öffentliches 
Vorführen, Senden und Überspielen
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BEdEutung «Phonorecorded»: Kennzeich-
nung des tonträgerproduzenten 
AnBringEn empfohlen
ort tonträger, inlay oder cover 
vorAuSSEtzung genannter muss 
rechtsinhaber an der Aufnahme sein 
BEzugSPunKt tonträgerproduktion
vErAntwortlich tonträgerproduzent 
KoStEn keine
BESondErES  -Berechtigter kann 
der tonträgerproduzent oder der  
Künstler sein 2 

copyright-Vermerk ©

BEdEutung «copyright»: Kennzeichnung 
des inhabers des urheberrechts 
AnBringEn empfohlen
ort tonträger, inlay, cover (oder 
notenausgabe)
vorAuSSEtzung genannter muss 
rechtsinhaber am werk sein 
BEzugSPunKt urheberrechtlich geschütz-
tes werk (unabhängig der gattung) 
vErAntwortlich tonträgerproduzent 
(verleger bei notenausgabe)
KoStEn keine
BESondErES Auch ohne Anbringen des 
zeichens © sind die namen der urheber 
auf dem tonträger anzuführen

lc

BEdEutung Labelcode/Bestätigung der 
vergabe des Senderechts an 
Sendeanstalten
AnBringEn empfohlen bei veröffentli-
chung der Aufnahme in deutschland ort 
tonträger, inlay oder cover zwEcK 
identifikation des labels, insbe-sonders 
zwecks Abrechnung von 
leistungsschutzrechten
BEzugSPunKt label
BEzugSQuEllE  via label, GVL7 oder 
direkt bei ifPi
vErAntwortlich Tonträgerproduzent

1http://www.suisa.ch/de/kunden/




